Kinder stärken, Kinder schützen
- in Indonesien und weltweit

Die 65. Aktion Dreikönigssingen – Daten, Zahlen und Fakten

Motto der Aktion: „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“

Beispielland: Indonesien ist das Beispielland der 65. Aktion Dreikönigssingen. 

Thema: Bei ihrer Aktion 2023 rücken die Sternsinger den Schutz von Kindern vor Gewalt in den Mittelpunkt und machen auf Mädchen und Jungen aufmerksam, die unter physischer, sexualisierter oder psychischer Gewalt leiden. Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, dass jährlich eine Milliarde Kinder und Jugendliche verschiedenen Formen von Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. Diese schweren Verletzungen des Kinderschutzes kommen in allen gesellschaftlichen Schichten und in allen Ländern vor. Insbesondere Kinder armer Regionen und Kinder in Notsituationen werden zudem Opfer von organisierter Kriminalität und systematischer Ausbeutung. Diese leidvollen Erfahrungen verletzen die Jungen und Mädchen körperlich und seelisch nachhaltig. Umso wichtiger ist es, Kinder von klein auf zu schützen. Erwachsene müssen deshalb für den Kinderschutz sensibilisiert werden. Denn sie sind dafür verantwortlich, junge Menschen zu schützen. Zugleich müssen sie Kinder stärken, indem sie ihnen ihre Rechte vermitteln und sie darin unterstützen, diese einzufordern und ihre Bedürfnisse auszudrücken. 
Die Arbeit der Projektpartner: Weltweit setzen sich die Projektpartner der Sternsinger dafür ein, dass Kinder in einem sicheren Umfeld aufwachsen können, dass sie Geborgenheit und Liebe erfahren und ihre Rechte gestärkt werden. In Asien, der Schwerpunktregion der Sternsingeraktion 2023, zeigt das Beispiel der ALIT-Stiftung in Indonesien, wie mit Hilfe der Sternsinger Kinderschutz und Kinderpartizipation gefördert werden. Seit mehr als zwanzig Jahren unterstützt ALIT an mehreren Standorten Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen gefährdet sind oder Opfer von Gewalt wurden. Neben der überregionalen politischen Lobbyarbeit für den Kinderschutz setzt sich ALIT in den Dorfgemeinschaften mit Kultur, Sport und Bildung für die Stärkung von Kindern ein. In von ALIT organisierten Präventionskursen lernen junge Menschen, was sie stark macht: Zusammenhalt, Freundschaften, zuverlässige Beziehungen und respektvolle Kommunikation. Sie lernen auch, wie sie sich besser schützen können. Die ALIT-Stiftung arbeitet eng mit Eltern, Lehrern und anderen Bezugspersonen der Mädchen und Jungen zusammen. Denn Kinder können zwar gestärkt werden, aber die Verantwortung für ihren Schutz liegt bei den Erwachsenen. 
So wirkt die Aktion: Die Aktion Dreikönigssingen 2023 bringt den Sternsingern nahe, dass Kinder überall auf der Welt ein Recht auf Schutz haben – im Beispielland Indonesien genauso wie in Deutschland. Am Beispiel der ALIT-Stiftung veranschaulichen die Aktionsmaterialien, wie die Hilfe der Sternsinger wirkt und wie ein starker Sternsinger-Partner in Indonesien Kinder schützt und stärkt. Film und Werkheft stellen Methoden aus dem ALIT-Kinderschutztraining vor, die Sternsinger in der Gruppenstunde auch selbst umsetzen können. Die Aktion zeigt, wie die Sternsinger mit ihrem Engagement dazu beitragen, den Kinderschutz und die Kinderrechte weltweit zu fördern und auch in Deutschland auf dieses wichtige Thema aufmerksam zu machen. 
Projektförderung: Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte aus einer Region exemplarisch im Mittelpunkt der pädagogischen Materialien zur Vorbereitung auf die Aktion Dreikönigssingen. Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig davon in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern weltweit. 
Träger der Aktion: Gemeinsam verantworten das Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) die bundesweite Aktion Dreikönigssingen.

Historie: Die erste Aktion Dreikönigssingen wurde 1959 organisiert. 2004 wurden die Sternsinger in Münster mit dem Westfälischen Friedenspreis ausgezeichnet. 2015 erfolgte die Aufnahme des „Sternsingens“ in das bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes.

Zahlen:

Sammelergebnis 2022 / 64. Aktion Dreikönigssingen: 38.564.215,71 Euro
Sammelergebnis 2021/63. Aktion Dreikönigssingen: 38.215.497,73 Euro
beteiligte Gemeinden und Einrichtungen 2022: 8.423 
Gesamtergebnis seit 1959: rund 1,27 Milliarden Euro (1.268.880.843,44 Euro)
geförderte Projekte seit 1959: mehr als 77.400 Projekte

Termine:

Freitag, 30. Dezember 2022: Bundesweite Eröffnung der 65. Aktion in Frankfurt am Main (Bistum Limburg)
Sonntag, 01. Januar 2023: Sternsinger aus Kempten (Bistum Augsburg) nehmen am Neujahrsgottesdienst mit Papst Franziskus im Petersdom (Vatikan) teil
Donnerstag, 05. Januar 2023: Bundeskanzler Olaf Scholz empfängt in Berlin 108 Sternsinger aus allen 27 deutschen Diözesen 
Freitag, 06. Januar 2023: Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier empfängt in Berlin Sternsinger aus dem Bistum Regensburg
Mittwoch, 11. Januar 2023: EU-Vizepräsident Rainer Wieland empfängt Sternsinger aus fünf europäischen Ländern im Europaparlament in Brüssel, darunter Mädchen und Jungen aus dem Bistum Mainz
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